
Auf Grund der Art. 23, 24 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 2 der Gemeindeordnung (GO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796, 797, BayRS 2020-1-1-I), 
die zuletzt durch § 1 des Gesetzes vom 23. Dezember 2025 (GVBl. S. 637) geändert worden 
ist, erlässt die Gemeinde Vilgertshofen folgende  
 

Satzung über die Benutzung der öffentlichen Grünanlagen 
der Gemeinde Vilgertshofen (Grünanlagensatzung)  

 
§1 Gegenstand der Satzung  

 
(1) Die im Gemeindegebiet im Eigentum oder Besitz der Gemeinde Vilgertshofen 

befindlichen Grünanlagen sind öffentliche Einrichtungen der Gemeinde Vilgertshofen.  
 

(2) Grünanlagen nach Abs. 1 sind folgende Spielplätze, Grünflächen, Bolzplätze und 
Freizeitflächen: 
 
a) Spielplätze 

- Mundraching Kapellenweg (FlNr. 39/13 Gmkg Mundraching) 
- Stadl Seebreite (FlNr. 520/6 Gmkg Stadl) 
- Pflugdorf Weilheimer Straße (FlNr. 128 Gmkg Pflugdorf) 
- Pflugdorf Am Hungerbrunnen (FlNr. 236/25 Gmkg Pflugdorf) 
- Issing Am Kappengrund (FlNr. 384 Gmkg Issing) 
- Issing Am Eichberg (FlNr. 285/10 Gmkg Issing) 

 
b) Bolzplätze 

- Mundraching Flößerstraße (FlNr. 79 Gmkg Mundraching, westlich des 
Feuerwehrhauses) 

- Stadl Johann-Baader-Straße (Teilflächen FlNrn. 433 und 435 Gmkg Stadl, 
südlich des Kindergartens)  

- Pflugdorf Kirchsteig (Teilfläche FlNr. 1128/1 Gmkg Pflugdorf, südlich des neuen 
Friedhofs) 

- Issing Sonnenstraße (Teilfläche FlNr. 1262 Gmkg. Issing, östlich der neuen Kita) 
 

c) die Freizeitfläche „Eichensee“ (im beigefügten Lageplan, der Bestandteil dieser 
Satzung ist, rot gekennzeichnete Teilfläche FlNr. 184 Gmkg. Stadl) 

 
§ 2 Recht auf Benutzung  

 
Jedermann hat das Recht, die Grünanlagen unentgeltlich zum Zwecke der Erholung nach 
Maßgabe dieser Satzung zu benutzen. 
  

§ 3 Verhalten in den Grünanlagen  
 

(1) Die Grünanlagen und ihre Bestandteile dürfen nicht beschädigt oder verunreinigt, die 
Anlageneinrichtungen nicht verändert werden.  
 

(2) Die Benutzer der Grünanlagen haben sich so zu verhalten, dass kein anderer gefährdet, 
geschädigt oder mehr als nach den Umständen unvermeidbar behindert oder belästigt 
wird.  
 

(3) In den Grünanlagen ist den Benutzern insbesondere untersagt:  
 

1. das Betreten von Grünflächen, die mit Stauden und Blumen bepflanzt sind, 
2. das sportliche und sportähnliche Ballspielen außerhalb der gekennzeichneten Spiel- 

und Sportflächen, 



3. das Aufstellen von Zelten oder Wohnwagen, 
4. das Errichten und Betreiben von Feuerstellen,  
5. das Nächtigen,  
6. das Fahren, Parken oder Abstellen von Kraftfahrzeugen oder Anhängern 

(ausgenommen von diesem Verbot ist das Parken auf hierfür eigens 
gekennzeichneten Flächen für die Zeit der Benutzung der Grünanlage), 

7. das Reiten und das Radfahren; dies gilt nicht für Wege und Flächen, die durch 
entsprechende Beschilderung hierfür freigegeben sind und für das Radfahren von 
Kindern bis zum vollendeten 10. Lebensjahr 

8. das Grillen außerhalb der dafür gekennzeichneten Flächen, 
9. das Betteln in jeglicher Form, 
10. die Anlagen oder deren Einrichtungen zu entfernen, zu beschädigen oder zu 

verunreinigen, 
11. Rundfunk-, Tonwiedergabegeräte oder Musikinstrumente ruhestörend zu gebrauchen 

oder eine Ruhestörung auf andere Art und Weise herbeizuführen, 
12. jegliches Füttern von wildlebenden Tieren, 
13. das Lagern von Gegenständen, 
14. Plakate, Flugblätter, Zeitungen sowie sonstige Druckschriften zu verteilen oder 

anzuschlagen, sowie Waren und Dienstes jeglicher Art ohne vorherige Genehmigung 
anzubieten 

15. Abfälle zu hinterlassen oder sonstige Verunreinigungen durch Wegwerfen oder 
Liegenlassen von Gegenständen herbeizuführen.  

 
§ 4 Benutzungsbeschränkung 

 
Die Benutzung wird wie folgt beschränkt: 
 

1. zeitliche Beschränkung der Benutzung: 
Die Nutzung der Bolzplätze und der Spielgeräte auf den Spielplätzen ist nur tagsüber 
zulässig. Unter tagsüber im vorstehenden Sinne sind Zeiten außerhalb der 
Betriebszeiten der Straßenbeleuchtungsanlage zu verstehen. 
 

2. Einschränkung der Benutzungsberechtigung für Spielplätze oder der Spielgeräte auf 
Kinder oder Jugendliche bestimmter Altersgruppen:  
Die Spielgeräte auf Spielplätzen dienen nur zur Nutzung durch Kinder bis zur 
Vollendung des 14. Lebensjahres. 

 
Für einzelne Grünanlagen können Benutzungsregelungen aufgestellt werden, in denen die 
zeitliche Beschränkung der Benutzung oder die Einschränkung der Benutzungsberechtigung 
für Bolzplätze, Spielplätze oder der Spielgeräte auf Kinder oder Jugendliche bestimmter 
Altersgruppen abweichend der vorstehenden Regelungen festgelegt wird.  
 

§ 5 Beseitigungspflicht  
 

Wer Grünanlagen verunreinigt oder beschädigt oder wer Anlageneinrichtungen verändert, 
hat den ursprünglichen Zustand unverzüglich wiederherzustellen und Beschädigungen 
unverzüglich zu beseitigen. Soweit dies nicht möglich ist, ist der entstandene Schaden zu 
ersetzen.  
 

§ 6 Mitführen von Hunden und anderen Tieren  
 

(1) Wer in den Grünanlagen Hunde und andere Tiere mitführt, hat dies so zu tun, dass 
andere Benutzer nicht gefährdet, geschädigt oder belästigt und die Grünanlagen nicht 
verunreinigt oder beschädigt werden.  
 



(2) Sämtliche Hunde sind auf den Grünanalgen anzuleinen. Die Person, die einen Hund 
führt, muss jederzeit in der Lage sein, das Tier körperlich zu beherrschen. Auf 
Spielplätzen dürfen Hunde weder mitgeführt noch laufen gelassen werden. 
 

(3) Von den Verboten des Absatzes 2 sind ausgenommen Dienst-, Rettungs- und 
Blindenhunde bei ihrem zweckentsprechenden Einsatz.  

 
§ 7 Besondere Benutzung 

  
(1) Die Benutzung der Grünanlagen über die Zweckbestimmung hinaus bedarf der 

Erlaubnis der Gemeinde Vilgertshofen. 
 

(2) Die Erlaubnis ist widerruflich und nicht übertragbar. Sie kann unter Bedingungen und 
Auflagen erteilt werden.  

 
§ 8 Entwidmung 

  
Auf die Aufrechterhaltung der Grünanlagen als öffentliche Einrichtungen besteht kein 
Rechtsanspruch. 
 

§ 9 Anordnungen  
 

Die Gemeinde kann im Einzelfall Anordnungen zum Vollzug dieser Satzung erlassen. 
 

§ 10 Benutzungssperre 
 

Grünanlagen sowie einzelne Teilflächen oder Einrichtungen können während bestimmter 
Zeiträume für die allgemeine Benutzung gesperrt werden. In diesen Fällen ist eine 
Benutzung nach Maßgabe der Sperre untersagt. 
 

§ 11 Platzverweis  
 
Wer Vorschriften dieser Satzung oder einer auf Grund dieser Satzung erlassenen Anordnung 
zuwiderhandelt oder wer in einer Grünanlage eine mit Strafe oder Geldbuße bedrohte 
Handlung begeht, kann aus der Anlage verwiesen werden (Platzverweis). Außerdem kann 
ihm das Betreten der Anlage für einen bestimmten Zeitraum oder auf Dauer untersagt 
werden.  

 
§ 12 Haftung 

  
(1) Die Benutzung der Grünanlagen erfolgt auf eigene Gefahr. 

 
(2) Die Gemeinde Vilgertshofen haftet im Rahmen der allgemeinen Vorschriften nur für 

Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit.  
 

§ 13 Zuwiderhandlungen 
 
Nach Art. 24 Absatz 2 Satz 2 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern kann mit 
Geldbuße belegt werden, wer vorsätzlich 
 
 
 

1. Grünanlagen beschädigt, verunreinigt oder verändert  
2. den in § 3 Abs. 3 und § 6 aufgeführten Verboten zuwider handelt,  
3. entgegen § 4 Grünanlagen außerhalb der zugelassenen Zeiten benutzt oder 

gegen die Einschränkung der Benutzungsberechtigung verstößt,  



4. den aufgrund § 9 erlassenen Anordnungen der Gemeinde Vilgertshofen 
zuwiderhandelt.  

5. Grünanlagen entgegen einer allgemeinen Benutzungssperre im Sinne des § 10 
betritt,  

6. einem gemäß § 11 ausgesprochenen Platzverweis zuwiderhandelt.  
 

§ 14 Ersatzvornahme  
 
(1) Wird bei Zuwiderhandlungen gegen Vorschriften dieser Satzung ein ordnungswidriger 

Zustand verursacht, so kann dieser nach vorheriger Androhung und Ablauf der hierbei 
gesetzten Frist auf Kosten des Zuwiderhandelnden beseitigt werden.  
 

(2) Einer vorherigen Androhung und Fristsetzung bedarf es nicht, wenn der Pflichtige nicht 
erreichbar ist oder wenn Gefahr im Verzug besteht, oder wenn die sofortige Beseitigung 
des ordnungswidrigen Zustandes im öffentlichen Interesse geboten ist. 

 
 

§ 15 In-Kraft-Treten  
 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.  
 
 
 
Vilgertshofen, den 22.06.2026       

Siegel  

 

Gez. Dr. Albert Thurner 
Erster Bürgermeister 
 

Bekanntmachungsvermerk 

Die Satzung wurde am 22.06.2026 in der Verwaltungsgemeinschaft Reichling zur 
Einsichtnahme niedergelegt. Hierauf wurde durch digitale Bekanntgabe über Internet unter 
https://www.vg-reichling.de/bekanntmachungen/gemeinde-vilgertshofen/ hingewiesen.  
Die Bekanntmachung wurde am 22.06.2026 auf der o.g. Internetseite digital veröffentlicht 

und am 07.07.2026 wieder gelöscht.  

 

Reichling, den 07.07.2026     

Siegel  

 

Gez. M. Preiß 

 
 

https://www.vg-reichling.de/bekanntmachungen/gemeinde-vilgertshofen/

